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Gegen die Verantwortlichen der Firma FPS Ltd. waren bei der Staatsanwaltschaft Mannheim 
strafrechtliche Ermittlungen wegen Betruges anhängig. Die Staatsanwaltschaft hat den 
Vorwurf erhoben, dass die von den Anlegern eingezahlten Gelder nicht für Anlagezwecke, 
sondern zur Organisation eines weitverzweigten Firmengeflechtes und zur Bezahlungen von 
laufenden Kosten der Firmen FPS Ltd. sowie für eigene Zwecke der Verantwortlichen 
verwendet worden sind. Soweit Renditen ausbezahlt wurden, handelte es sich nach Ansicht 
der Staatsanwaltschaft um ein betrügerisches Schneeballsystem, bei dem die Auszahlungen 
aus Einzahlungen anderer Anleger finanziert wurden. Die Ermittlungen ergaben auch, dass 
es sich bei der Euro-American Trading Group um eine Briefkastengesellschaft handelte und 
die versprochene Absicherung nicht bestand. 
 
In dem Insolvenzverfahren über das Vermögen der FPS Ltd. hat es auch bereits eine 
Abschlagszahlung für die Anleger gegeben. Eine weitere Zahlung auf die endgültige Quote 
steht aber noch aus.  


